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Dieser Gegend 
wohnt ein Zauber 

inne, den man nicht be-
schreiben, sondern 
nur erleben kann. 
 Zitat: Prof. Hatto Beyerle)

Die Nationalpark Kalk-
alpen Region ist ein Ort 
natürlicher Ruhe, voller 
schlichter, nur dem Su-
chenden sich off enbaren-
der Wunder, mit Ein- und 
Ausblicken besonderer 
Schönheit.  Foto: Sieghartsleitner

Borea Quartett  Foto: ECMA

FREITAG, 1. 9. || 20:00 UHR
Trio Vitruvi (DK), Großraming, Kutschenmuseum
J. Haydn Klaviertrio E-Dur, Hob. XV: 28
J. Haydn Klaviertrio A-Dur, Hob. XV: 35
F. Schubert Klaviertrio  Es-Dur, D. 897,"Nocturne"
F. Schubert Klaviertrio Es-Dur, op. 100
 
SAMSTAG, 2. 9. || 20:00 UHR
Quartetto Delfi co (IT), Maria Neusti� , Haus d. Dorfgemeinscha� 
P. Nardini Streichquartett Nr. 4, F-Dur
J. Haydn  Streichquartett f-Moll, op.20/5
G. F. Giuliani  Streichquartett  G-Dur, Nr. 3
J. Haydn Streichquartett A-Dur,op.55/1
 
SONNTAG, 3. 9. || 17:00 UHR
Borea Quartett, Leonstein, Schmiedleithen
L. v. Beethoven  Streichquartett F-Dur. op. 18/1
Erka Melartin  String Quartet Nr. 4 in F major (1910)
J. Sibelius Streichquartett d-Moll, op.56
 
DONNERSTAG, 7. 9. || 20:00 UHR
Auner Quartett (A), Steyr, Marienkirche,
F. Schubert Quartettsatz c-Moll
L. Beethoven Streichquartett c-Moll, op. 18/4
A. v. Webern Langsamer Satz
W. A. Mozart Divertimento D-Dur, KV 137
 
FREITAG, 8. 9. || 20:00 UHR
Molln, Nationalparkzentrum
Mosa Trio F. Mendelssohn: Klaviertrio d-Moll, op. 49/1
Sihouettes Ensemble, Vassil Kazandjiev: "Mirages"
 for clarinet, violin, violoncello and piano (1997)
Gaon Trio M. Ravel: Klaviertrio a-Moll
 
SAMSTAG, 9. 9. || 20:00 UHR
Stratos Quartett, Reichraming, Besucherzentrum Ennstal
W. A. Mozart Klavierquartett g-Moll, KV 478 
T. Skweres Grenzgänge (für Stratos Quartett in 2016)
R. Schumann Klavierquartett Es-Dur, op. 47 
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der Kunst des Zusammenspiels, 
der Klangfarbe und der Interpre-
tation klassischer Kammermusik-
werke von J. Haydn, L. Beethoven, 
J. Sibelius, F. Schubert, Tchaikovs-
ky, oder Bartok. Einstudiertes 
wird zur Perfektion gebracht und 
Konzertbesucher dürfen sich auf 
gekonnt virtuoses Spiel und ma-
gische Klänge freuen.
 Eintrittspreise:
VVK: € 15,– Abendkasse: € 17,–
 Info, Auskun�  und
Kartenvorbestellung:
Nationalpark Besucherzentrum 
Ennstal, Tel.: 072 54 / 8414
info-ennstal@kalkalpen.at
www.grossraming.at 
www.kalkalpen.at

30 Jahre

Die Almen haben eine lange 
Tradition und sie sind begehr-
te Wanderziele im National-
park Kalkalpen. Die biologi-
sche Bewirtscha� ung und der 
Artenschutz stehen auf Nati-
onalpark Almen im Vorder-
grund. Sie spielen aber als Ver-
sorgungs-, Informations- und 
Übernachtungsstützpunkte 
eine immer größere Rolle. Die 
Ebenforstalm ist ein weit über 
die Region hinaus bekanntes 
und beliebtes Ausfl ugsziel für 
die BesucherInnen des Wald-
Nationalparks Kalkalpen. 
Besitzer dieses historischen 
Kleinods sind die Österrei-
chischen Bundesforste (ÖBf). 
Diese haben die bereits stark 

in die Jahre gekommene Hütte 
gemeinsam mit dem National-
park Kalkalpen, der Weidege-
nossenscha�  Großraming und 
mit fi nanzieller Unterstützung 
des Landes Oberösterreich, 
des Umweltministeriums so-
wie der Europäischen Union 
sorgsam renoviert und wie-
dereröff net.
Die Ebenforstalm ist bis Ende 
Oktober geöff net und wird 
von Sieglinde Kainz und Erich 
Eder bewirtscha� et. Wanderer, 
Mountainbiker und Naturbe-
geisterte können sich auf regi-
onale Schmankerl freuen.  Im 
neu ausgebauten Dachgeschoß 
fi nden 20 Gäste Platz zum 
Nächtigen.

Ebenforstalm vollständig saniert

Bundesforste, Nationalpark Kalkalpen und die Weidegenossenscha�  
Großraming renovierten die 174 Jahre alte Ebenforstalm-Hütte.

Kinder und Jugendliche für die 
Natur zu begeistern und ihre 
Umwelt zu sensibilisieren, ist 
eine wesentliche Aufgabe des 
Nationalpark Kalkalpen. Mit 
einigen Schulen der National-
park Kalkalpen Region gibt es 
bereits eine enge Kooperation. 
Auf Initiative von Direktor Ing. 
Gerhard Straßer wurde nun auch 
die Neue Mittelschule Molln Na-

tionalpark Partnerschule. „Der 
Nationalpark Kalkalpen feiert 
heuer seinen 20. Geburtstag und 
die Kinder von heute wachsen 
wie selbstverständlich mit dem 
Schutzgebiet in ihrer Heimat 
auf. Durch die Kooperation mit 
dem Nationalpark wird ihnen 
der Wert der Natur bewusst ge-
macht und sie erhalten Einblick 
in die heimische Artenvielfalt 

der Tier- und Pfl anzenwelt. Der 
Nationalpark Kalkalpen ist bei 
den Partnerschulen verstärkt 
� ema im Unterricht. Mit den 
Schülern werden Ranger Touren, 
Besuch von Nationalpark Aus-
stellungen und Projekte durch-
geführt“, freut sich Mag. Ange-
lika Stückler vom Nationalpark 
Kalkalpen über die neue Natio-
nalpark Partnerschule.

KLUGE KÖPFE
AUFGEPASST!

Bereits zum zweiten Mal ver-
gibt Nationalparks Austria, 
die Dachmarke der sechs ös-
terreichischen Nationalparks 
Donau-Auen, Gesäuse, Hohe 
Tauern, Kalkalpen, Neusiedler 
See – Seewinkel und � ayatal, 
den Nationalparks Austria 
Wissenscha� spreis an aufstre-
bende NachwuchsforscherIn-
nen und junge Wissenscha� -
stalente. Die Preisverleihung 
fi ndet im November 2017 im 
Rahmen des 6. Internationalen 
Symposiums zur Forschung in 
Schutzgebieten statt. Ziel des 
Symposiums sind Austausch 
und Diskussion zu neuen For-
schungsergebnissen rund um 
relevante � emenbereiche für 
Schutzgebiete.

Nationalparks Austria 
vergibt Wissenscha� s-
preis 2017

Foto: Gerald Egelseer

Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung im Nationalpark Zentrum Molln.
Vlnr.:  Ing. Hartmann Pölz, Dir. Ing. Gerhard Straßer, Mag. Angelika Stückler Foto: Mitterhuber

Neue Mittelschule Molln ist neue Nationalpark Partnerschule

Europäisches Kulturforum Großraming
– Hörgenuss in der Nationalpark Region

Auch heuer wird die Kalkalpen 
Region, die urige Waldlandscha�  
zwischen dem aussichtsreichen 
Almkogel im Reichraminger 
Hintergebirge und dem Ho-
hen Nock im Sengsengebirge, 
wieder zur Metropole erlesener
Kammermusik. 
Besonders talentierte, junge Kam-
mermusikensembles freuen sich 
über eine Einladung der Euro-
pean Chamber Music Academie 
nach Großraming.  Dort erhal-
ten Sie Unterricht bei den großen 
Lehrmeistern der Kammermusik. 
Unter Anleitung der Professoren 
Hatto Beyerle, Harald Haslmayer, 
Johannes Meissl und Avo Kouy-
oumdjian feilen junge Künstler an 




